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  Heinrich II. gibt Michel Nostradamus eine Antwort




  





  Meine Antwort ist durch die Jahrhunderte an Dich gerichtet.




  Und hier ist, was ich in Deinen Quatrains aufgefunden habe.




  


  Ich habe Quatrains, die allen offen stehen, nur gelesen.


  Und es fiel mir gar nicht schwer, Mich darin zu erkennen.


  


  Du hast mir unterschiedliche Namen gegeben. Den Berg habe ich




  als erster bemerkt. Denn er ist sichtbar.


  


  Den Pflüger kann man mich auch nennen, es werden im Online-Übersetzer nur Vokale geändert.


  Meine Initialen fallen mit dem Namen des Königs der Tiere zusammen.


  


  In einem Quatrain wurde Dir ein russischer Nachname gegeben,


  Ich übersetzte auch meinen Namen und erreichte dasselbe Ergebnis.


  


  Den Quatrain über den Donnerstag haben viele entschlüsselt


  und beschlossen, dass er religiöse Fragen enthält. Sie haben die Zahlen nicht in Betracht gezogen.


  Aber Ich habe darin meinen Geburtstag erkannt.


  Der einzige Donnerstag in jenem Jahr – die Zahl der Centurie.


  


  Der erste Grad meines Hauses war vielen schon längst bekannt.


  Man glaubte, er sei eine Horizontale. Aber der war eine Vertikale.


  


  Der zweite Grad war eine schwerere Frage, die Ich aber schnell löste.


  Ich setzte zwei Quatrains mit ähnlicher Zahl zusammen.
Der erste Quatrain berichtet über meinen Landsmann, der die Welt geändert hat.


  Der zweite Quatrain ist über die Schwarze Tartary, wo Ich und Er geboren sind.


  


  Der dritte Grad ist der lustige Grad, dafür habe Ich das Gedicht verlängert.


  Er gefällt mir, wie er früher auch meinem Vater und Großvater gefiel.


  


  Die wichtigsten Zahlen und Buchstaben von mir sind zu Ende, es gibt aber andere Zahlen und Wörter, die Ich deutlich sehe. Sie verbergen viel Information über Mich…


  


  28.05.2011




  Juri.






  





  





  





  Laut der Prophezeiung bin ich Zar




  





  Anfang 2011, und zwar am 4 Januar, kam ich plötzlich darauf, rauszufinden, was die Astrologen für das neue Jahr 2011 vorhersagen. Nachdem ich ein bisschen über das Jahr des Hasen gelesen hatte, kam ich an das Thema Nostradamus, bzw. an seine Prophezeiung für das Jahr 2011.




  





  Prophezeiung von Nostradamus für das Jahr 2011.




  





  Was der Welt eröffnet wurde, sind die Himmelsblumen,


  Und es gibt keine Not mehr an dem Tod,


  Was verborgen wurde, wird aufgeklärt,


  Die Propheten kommen bei Gefahr.




  Der Sieg der Propheten bringt Rettung der Erde,


  Das Wort eines Nachfolgers erschüttert die Welt,


  Er ist der Hauptrichter, der sein Volk nicht betrügen wird,


  Und das Buch des Verstorbenen (Nostr.) wird ergänzt.




  Das erfolgreiche Lesen – und der Inhalt wird aufgeklärt,


  Es wird entschlüsselt, was verborgen wurde,


  Im Buch wurden Daten des Sohnes des Propheten verhüllt,


  Damit er nicht verfrüht aufgefunden wurde.


  


  Unter Schutz von Vestalinnen schweigt der Krieg,


  Die Vereinung der Damen hilft aller Gefahr auszuweichen,


  Der Anfang und das Ende, Orakel ist hochgebracht,


  Viele können jetzt sein Ertönen aus der Vergangenheit vernehmen.




  


  





  Ehrlich gesagt, hatten mich die Zeilen, die Information über den Sohn des Propheten enthielten, damals nicht beeindruckt. Und ich tippte eine andere Frage ein: „Wer wird der neue Präsident von Russland im Jahre 2012?“ Hier kam ich an zahlreiche Prophezeiungen, die alle darauf hinauslaufen, dass Russland einer glücklichen Zukunft entgegengeht und ein Zar das Land regieren wird.


  Das Thema des Zaren faszinierte mich viel stärker als das Thema des Präsidenten. Auf der Suche nach Informationen kam ich wieder an Nostradamus.


  


  Wie ich erfuhr (bis jetzt wusste ich es nicht), hatte Nostradamus knapp 1000 Quatrains in Chiffren verfasst, außerdem hatte er den Brief an den König Heinrich II. geschrieben. Wie die Forscher behaupten, sind die Quatrains des Nostradamus und der Brief an den König Heinrich II. auf die Zukunft und zwar auf unsere Zeiten ausgerichtet, an unsere Zeitgenossen geschrieben, an den künftigen Zaren.




  Beim Lesen der Quatrains (so heißen die vierzeiligen Verse des Nostradamus) stieß ich ab und zu auf den Namen Jura, der meistens zusammen mit dem Wort Berg verwendet wurde. Für mich aber haben die Buchstaben Jura eine andere Bedeutung: das ist mein Name. So hat meine Forschung begonnen…






  Ich wusste, dass es Jura-Berge gibt, aber da gab es ja kein Halten mehr. Ich fing an, Analogien zu mir, zu meinem Leben zu suchen. Und ich musste es nicht lange tun. Von rund 1000 Quatrains des Nostradamus werden von den Forschern einige Quatrains ausgesondert. Und gerade diese werden mit dem Namen des Menschen aus unseren Zeiten gebunden, an den Nostradamus seine Vorhersagen gerichtet hat. Einer der ausgesonderten Quatrains ist der berühmte Quatrain über den Donnerstag.




  http://ru.wikipedia.org/wiki/ Prophezeiungen von Michel Nostradamus




  





  Erde und Luft lassen riesige Wassermassen gefrieren,


  wenn man beginnt den Donnerstag zu verehren.


  Etwas, was niemals so schön war,


  aus vier Teilen kommt man, es zu bestaunen.




  (Quatrain 10:71)




  





  Ich habe hier das Zusammenfallen mit meinem Geburtsdatum erkannt: 10.06.1971. Im Quatrain handelt es sich um Donnerstag. Von Kindheit an wusste ich, dass ich am Donnerstag geboren bin.




  Jedoch habe ich über mein Geburtsjahr gelesen.




  Was mich überraschte, aber auch freute, war die Tatsache, dass es keinen anderen Donnerstag mit der Ziffer 10 im Jahre 1971 gab. Es gab nur einen einzigen zehnten Donnerstag: den 10. Juni. Zur Info: es gab im Jahre 2011 sogar drei Donnerstage mit der Ziffer 10: den 10. Februar, den 10. März, den 10. November.


  
 Ich recherchierte weiter im Internet und stieß auf die zweite, mehr oder weniger passende Übereinstimmung. Es stellte sich heraus, dass das Jahr früher mit dem März angefangen hatte. In diesem Fall passte der Quatrain 10.71 über den Donnerstag (Ziffer 4) zu meinem Geburtsdatum. Die zweite Übereinstimmung hat mich nicht besonders stark beeindruckt und ich setzte meine Forschung fort.




  





  Also wie bekannt, richtete Nostradamus seinen auf die Zukunft orientierten Brief an Heinrich II. und gab das Datum 27. Juni 1558 an.




  Er konnte sein Schreiben zum Beispiel mit 27.06.1558 verzeichnen, machte es aber anders.


  Das Datum 27. Juni 1558 ist das zweite Zusammenfallen.


  
 Also, wenn man alle Ziffern des oben genannten Datums zusammenzählt, ergibt sich folgendes: 2+7+1+5+5+8 =28, 2+8=10, d. h. der 10. Juni, das Zusammenzählen aller Ziffern meines Geburtsdatums ergibt auch den 10. Juni (1+0+1+9+7+1=19, 1+9=10 ). Diese Übereinstimmung hat mir gut gefallen. Und ich setzte meine Suche nach Übereinstimmungen fort.




  


  Nostradamus hat Heinrich II. oft den Löwen genannt. Die Anfangsbuchstaben meines Namens lauten LJuV (russisch „ЛЮВ“) und sind fast dem Wort Löwe (russisch „ЛЕВ“) ähnlich. Hier habe ich mir die Art und Weise ausgedacht, wie man den Buchstaben Ю (Ju) in Е (Je) umwandeln kann.




  Am einfachsten lässt es sich dadurch erklären, dass die Namen Juri und Igor gleich sind.




  





  Das fand ich nicht gut genug und setzte meine Suche fort.




  





  Im Online-Übersetzer wird der russische Buchstabe Ю in den französischen Buchstaben Е umgewandelt. Und das hat mir besonders gut gefallen.




  


  Während meiner Suche nach Übereinstimmungen habe ich die Quatrains flüchtig, ohne auf den Grund zu gehen, gelesen. Und hier ist mir etwas, ich glaube, merkenswertes passiert.




  


  In den Blogs stieß ich auf eine sehr interessante Information, dass einige Forscher dem weltberühmten Seher Nostradamus den Namen „der von Gottesmutter“ (russisch Богоматерев/ Bogomaterew) gaben. Da ich diese Information flüchtig las, beschloss ich aus irgendeinem Grund, dass es der Name für Heinrich II. ist.


  So, einem Irrtum verfallen, begann ich mit Begeisterung meinen Namen zu interpretieren und machte es auf zweierlei Art. Zufrieden mit mir selbst las ich die Quatrains noch einmal durch. Erst dann ging mir der Sinn der Worte auf: der Name „der von Gottesmutter“ galt für Nostradamus. Ich lachte über mich selbst. Aber ich war mir sicher, dass ich auf der rechten Spur war.




  





  Also, nachdem ich Übereinstimmungen in meinem Geburtsdatum, meinem Vornamen und Nachnamen festgestellt hatte (das war etwas stark!), blieb mir nichts anderes übrig, als gewisses Zusammenfallen in meinem Geburtsort zu finden.




  


  Bei Nostradamus gibt es Zeilen, wo es mehr als einmal um den 48. Grad geht. Die Forscher sind zum Schluss gekommen, dass die Erwähnung von dem 48. Grad in seinen Texten schon ihren Grund hat. Einige Autoren meinen: auf diesem Grad sollte dieser Mensch auf die Welt kommen. Bemerkt sei lediglich, dass es nicht ich, sondern die Forscher des Nostradamus behaupten. Und diese kennen sich hier gut aus.


  In der Wikipedia habe ich Information über meine Heimatstadt Uljanowsk gefunden: die liegt auf dem 48. und dem 54. Grad.




  





  Also, die erste Koordinate haben wir, die zweite (der 54. Grad) ist noch zu erklären, um jede Unvereinbarkeit zu vermeiden. 
 Kurz entschlossen habe ich «der 54. Grad Quatrain Nostradamus» eingetippt. So habe ich den 54. Quatrain gefunden, den die Forscher auch auf Heinrich II. beziehen.




  





  Von der Euximusbrücke (Schw. Meer) und das große Tartarische


  wird ein König leben, der kommt, um Frankreich zu sehen,


  er wird Alane (Kaukasus) und Armenien (Südrußland) durchstoßen,


  und in Byzanz (Türkei) französisches Blut vergießen.
(Quatrain 5:54)




  





  Und ich setzte meine Suche nach der Bestätigung über den 54. Grad fort. Es ist nicht zu verwundern, dass mir dabei mein Landsmann Lenin geholfen hat. Es gibt bei Nostradamus auch einen Quatrain über Lenin.




  


  Zwei Aufstände, bewirkt vom bösen Sichelführenden.


  Wechsel von Regierung und Jahrhunderten/Zyklen.


  Das bewegliche Zeichen an seinem Ort mischt sich


  und neigt sich zu zwei gleichen.


  (Quatrain 1:54)




  





  Dieser Quatrain hat, wie man es sieht, die Reihennummer 54. Ich habe zwei Quatrains verglichen. Erst dann habe ich mich beruhigt.




  





  Die wichtigsten Daten: Anfangsbuchstaben meines Vornamens und meines Nachnamens, mein Geburtsdatum und Geburtsort fallen zusammen. Außer diesen Übereinstimmungen gibt es bei Nostradamus auch andere, die ich hier nicht beschreiben will, weil sie keine Ziffern enthalten. Man glaubt lieber den Ziffern als den Worten.




  





  Zum Schluss möchte ich noch sagen, dass ich ähnliche Übereinstimmungen nicht nur bei Nostradamus, sondern auch in anderen Werken gefunden habe. Ein eindrucksvolles Beispiel dafür ist das Alte Testament. (Kathisma 10 Psalm 71).


  


  den 30. Juni 2011




  Juri.




  





  UdSSR ist ein Gebet, RSFSR ist eine Prophezeiung




  





  Es ist Dir, meine liebe UdSSR, gewidmet






  


  Es ist zu verwundern, aber nach der GUS-Bildung wurde dieses Kurzwort im Volksmund als „Hitlers Traum ist Wirklichkeit geworden“ interpretiert. Und seit der Bildung der UdSSR und 20 Jahre später nach deren Zersplitterung versuchte keiner die Kurzwörter die UdSSR und die RSFSR anders zu interpretieren. Natürlich haben die Menschen diese Namen enkodiert, aber ganz anders. 


  


  Merkwürdig ist die Tatsache, dass die Gründer des Staates UdSSR ihrem Geschöpf gerade diesen Namen gaben und keinen anderen. Und diese waren, wie die Geschichtsforscher behaupten, entschiedene Atheisten. Und diese Atheisten nannten das Land so, dass man dessen Abkürzung als ein Gebet interpretieren kann.


  


  Alle wissen, was die Abkürzung UdSSR bedeutet: sie bedeutet „Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken“. Aber diese Anfangsbuchstaben kann man auch anders interpretieren: Errette Bewahre den Heiligen Rus. Und diese Interpretation ist nichts anderes als ein Gebet.


  


  Die Atheisten hinterließen, auch nichts ahnend, eine Prophetie in der Bezeichnung der größten Republik der Sowjetunion – der RSFSR.


  


  Die RSFSR (Russische Sozialistische Föderative Sowjetrepublik) lässt sich auch als Sowjetisches Russland – Finale - der Heilige Rus interpretieren.




  


  Wenn man allen Skeptizismus zurückstellt, sieht man, dass in diesem Namen wirklich eine Prophetie erhältlich ist: Sowjetisches Russland – Finale - der Heilige Rus. Wobei diese Prophezeiung schon zweimal bestätigt ist.




  


  Die erste Bestätigung besteht darin, dass Sowjetisches Russland nicht mehr existiert.




  Die zweite – dass wir im Land RF leben (Russische Föderation) oder Russland – Finale. Genau gesagt, wenn man sich an die Wahrsagung richtet, so hat man nicht Russland – Finale sondern nur Finale. 


  


  Aber darüber ist nicht zu weinen und nicht zu jammern, weil es uns allen bekannt ist (laut der Prophezeiung), womit die Sache endet.




  Und die Sache nimmt ein glückliches Ende: es entwickelt sich ein Land mit dem Namen-Gebet Errette Bewahre den Heiligen Rus oder gekürzt der Heilige Rus, und dieses Land wird eine Gebet-Hymne haben.


  


  Gott bewahre den Zaren!


  (der Name des Zaren im Personalausweis) Unseres


  (der Taufname des Zaren) Deines


  Bewahre Ihn Bewahre!


  


  Aber was ich erstaunend finde ist, dass davon weder die KPRF (Kommunistische Partei der Russischen Föderation) noch die Kirche spricht, aber Ich.


  


  Den 13. September 2011




  Juri.




  





  Der Russe ist vom Gott auserwählt, das verbirgt sein Name




  





  Es ist viel und ganz unterschiedlich darüber geschrieben, dass die Russen ein vom Gott auserwähltes Volk sind. Und ich mache einen Versuch, hier in diesem Kapitel es zu beweisen.




  





  In der Bibel im Neuen Testament gibt es folgende Worte:




  „ Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang und das Ende, der Erste und der Letzte,




  spricht der Herr, Gott, der da ist und der da war und der da kommt, der Allmächtige. “




  
Aufgrund dieser Worte versuche ich einen Nachweis zu erbringen.




  





  Eines der wichtigsten Wörter in seinem Leben ist für einen Menschen sein Name. Dieser Name bleibt immer bei ihm, was und wo er auch wäre.


  


  Der größte Teil der Namen, die die Russen sich und ihren Kindern geben, ist von anderen Ländern und anderen Sprachen abgeleitet. So stammt zum Beispiel der Name Valerie vom Lateinischen ab, und der Name Soja – vom Altgriechischen (und bedeutet „das Leben“)…




  





  … Befasst man sich mit den abgeleiteten russischen Namen, so merkt man, dass alle diese Namen auf eigene Art umgeformt werden. So wird zum Beispiel der Name Wassili zum Übernamen Wassja transformiert, und Anastasia – zu Nastja. Hierbei ist zu bemerken, dass sich auch slawische Namen umformen lassen: Wladimir – Wowa.


  Ich finde, es sei nicht wichtig, bei der Frage über Transformationsformel länger zu verweilen. Die Formel ist ziemlich leicht. Wollen wir weiter gehen…


  


  … Man kann also die Tatsache feststellen, dass die Namen Sascha, Gena oder Mascha rein russisch sind, genauer gesagt, dass sie vom russischen Volk gebildet sind.


  


  … Erstes, was man hier bemerken muss, ist, dass die russischen Übernamen auf A oder JA auslauten, zum Beispiel Petja, Katja, Wanja, Manja, Dascha, Witja, Dima u.a.


  


  … Es ist auch zu bemerken, dass die weiblichen russischen Namen von den männlichen gleicherweise leicht gebildet werden. Und zwar dabei wird einem männlichen Namen der Buchstabe A oder JA (russisch Я) hinzugefügt.




  


  Zum Beispiel: Alexandr – AlexandrА, Valerie - Valerieja,


  und umgekehrt, aus einem weiblichen Namen wird ein männlicher durch Entfernung des Buchstabens A oder JA gebildet:


  VictoriA – Victor.


  


  Zweites: die Endung eines russischen Namens kann von A auf JA geändert werden und umgekehrt.




  Zum Beispiel: SaschA – SanJA, WalJA - WalentinА, SinА – SinulJA u.s.w.


  


  Wir haben also zwei Formeln für einen russischen Namen, und beide sind mit den Buchstaben А und JA (russisch Я) verbunden.


  Die erste Formel: ein russischer Name endet auf А oder JA.


  Die zweite: die Endung eines russischen Namens kann von A auf JA und von JA auf A geändert werden.


  


  … А und JA (russisch Я) sind die Buchstaben des russischen Alphabets. Dabei ist das „A“ der erste Buchstabe, das „ Я“ – der letzte.


  


  Und jetzt, nachdem wir einen Vergleich zwischen den Worten aus der Bibel „Ich bin das Alpha und das Omega“ und den Endungen der russischen Namen gezogen haben, kommen wir zum Ergebnis, dass es in russischen Namen Worte des Gottes gibt. Und das gilt als Nachweis davon, dass die Russen vom Gott auserwählt sind.


  


  Den 20. September 2011




  Juri.




  





  Es sind die Zahlen des Gottes aufgefunden




  





  „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort.“




  Die Bibel, das Neue Testament, „Das Evangelium nach Johannes“.




  





  Also, auf Russisch wird das Wort GOTT folgenderweise geschrieben: БОГ, oder nach dem Schreibmuster бог.




  Wenn man im Wort БОГ den Buchstaben Г („G“, der vierte Buchstabe) umdreht, so bekommt man die Zahl 601.




  In diesem Wort nach dem Schreibmuster бог erkennt man deutlich die Zahl 602.




  Und es ist leicht, die angegebenen Zahlen auf Gotteszugehörigkeit zu prüfen.


  





  In Russland feiert man Geburt Jesu Christi in der Nacht vom 6.01 auf den 7.01.




  (das umgedrehte, gespiegelte Г kann auch Ziffer 7 sein, das ist noch ein Nachweis dafür, dass es die Zahlen des Gottes sind).




  … Jetzt kann man die Umdrehung zu der zweiten Zahl des Gottes anwenden. 602 wird also in 605 umgewandelt. Wenn man alle Ziffern der beiden Zahlen 602 und 605 addiert, bekommt man 6+0+2+6+0+5=19 .




  Dasselbe machen wir auch mit den Zahlen 601 und 607, die vom Wort БОГ (Großbuchstaben) gebildet wurden. 6+0+1+6+0+7=20.




  Die Ziffern 19 und 20 bezeichnen Jahrhunderte, prüfen wir das.




  …. Aus der letzten Buchstabe-Ziffer des Wortes Бог (Gott) haben wir die Zahl 25, und wirklich, im 19. Jahrhundert hat man in Russland Geburt Jesu Christi am 25. gefeiert.




  Und im 20. Jahrhundert hat man in Russland angefangen, Geburt Jesu Christi in der Nacht vom 6.01 auf den 7.01. zu feiern.




  …. Wir haben also einige vom Gott eingesetzte Zahlen.




  6,0,1,7,2,5,9




  Es sind folgende Ziffern übrig geblieben:




  4, 3, 8.




  Versuchen wir die zu enkodieren. Welchen Wörtern sind diese Ziffern am meisten ähnlich?




  4 (Mensch/ russisch Человек) 3 (das, wissen/ russisch это, знает) 8 (Endlosigkeit, Gott/ russisch Бесконечность, Бог)




  Nehmen wir cyrillische Schrift zu Hilfe:




  4 - Zahlenwert des Buchstabens д (добро/ das Gute).




  3 - Zahlenwert des Buchstabens г (глаголь/ sprechen).




  8 - Zahlenwert des Buchstabens И (иже/ und ihresgleichen).




  Fügen wir alle diese Wörter aneinander, so haben wir:




  Der Mensch Der Spricht Gute Das Endlosigkeit! (Человек Который Глаголит Добро Это Бесконечность!)




  … So nehmen wir die Zahl des Gottes 601. Und passt auf! Bald seht ihr den Gott, und ein Lächeln tritt auf euer Gesicht, denn Er hat Sinn für Humor.
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